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Eschborn (MS) – Der barrierefreie Umbau 
des Bahnhofs Eschborn-Mitte verzögert sich 
erneut. Bei einer Informationsveranstaltung 
am Montag vergangener Woche bestätigte die 
Deutsche Bahn, dass der Umbau erst Mitte 
2030 abgeschlossen sein wird, also neun Mo-
nate später als bisher geplant.
Vor einer Handvoll Besuchern erläuterte Ke-
vin Maurer Carrera von der „DB InfraGo“ im 
Bürgerzentrum die Planungen der Bahn für 
den Eschborner Bahnhof. Er berichtete, dass 
der bisherige Mittelbahnsteig abgerissen und 
durch zwei Außenbahnsteige ersetzt werden 
soll. Geplant sind dann auf beiden Seiten 
neue, jeweils rund 50 Meter lange Bahn-
steigdächer, Wetterschutzhäuschen sowie eine 
vollständig erneuerte technische Ausstattung.
Die bestehende Unterführung wird ebenfalls 
ersetzt. An ihre Stelle tritt eine vier Meter 
breite Personenunterführung mit Rampen auf 
beiden Seiten, über die auch Menschen mit 
Rollstuhl, Kinderwagen oder Rollator die 
Bahnsteige barrierefrei erreichen können.
Das alles kostet viel Geld. Die Bahn rechnet 
mit Gesamtkosten in Höhe von rund 23,1 

Millionen Euro allein für den Umbau des 
Bahnhofs. Die Gestaltung des Umfelds wird 
voraussichtlich nochmal einen siebenstelli-
gen Betrag erfordern, den aber die Stadt 
Eschborn übernimmt.
Nach Angaben der Deutschen Bahn sollen die 
Arbeiten nun im Herbst 2028 beginnen und 
nicht ganz zwei Jahre später abgeschlossen 
sein. Bei der Informationsveranstaltung erläu-
terte Kevin Maurer Carrera auch die erneute 
Verzögerung. Als Grund nannte er vor allem 
die notwendigen Sperrzeiten der Bahnstrecke 
und die dafür erforderlichen Genehmigungen. 
Das von der Bundesregierung angekündigte 
Planungsbeschleunigungsgesetz greife für das 
Eschborner Projekt leider nicht. Während der 
Bauarbeiten muss die Strecke am Bahnhof 
Eschborn-Mitte ab April 2029 für acht Wo-
chen vollständig gesperrt werden. Anschlie-
ßend sind weitere Teilsperrungen vorgesehen. 
Die Entwurfs- und Genehmigungsplanung 
soll nach Angaben des Projektleiters nun 
beim Eisenbahn-Bundesamt eingereicht wer-
den. Im anschließenden Planfeststellungsver-
fahren werden die Unterlagen öffentlich aus-

gelegt. Dann können Bürgerinnen und Bürger 
mögliche Einwendungen erheben. 
Parallel zum Umbau des Bahnhofs will die 
Stadt Eschborn das Umfeld auf beiden Seiten 
der Anlage neu gestalten. Dabei geht es vor 
allem um die Anbindung des neuen Bahnhofs 
und um Parkplätze. Nach den bisherigen Vor-
stellungen soll die Zahl der Stellplätze auf 
etwa 100 verdoppelt werden.

„Bürger frühzeitig informieren“
Aus der Eschborner Stadtpolitik haben sich 
die Grünen nach der Informationsveranstal-
tung positiv über die Pläne der Bahn geäu-
ßert. Sie mahnen aber eine „frühzeitige und 
transparente Kommunikation über Einschrän-
kungen, mögliche Ersatzverkehre und Aus-
wirkungen auf den laufenden Bahnverkehr“ 
an. „Gerade bei einem Projekt dieser Größen-
ordnung müssen die Bürgerinnen und Bürger 
frühzeitig informiert werden. Wer den ÖPNV 
stärken will, muss auch während der Baupha-
se für Transparenz, Planbarkeit und gute 
Übergangslösungen sorgen“, sagt die Stadt-
verordnete Stefanie Mosbach.

So könnte der Bereich um den Bahnhof Eschborn-Mitte ab 2030 aussehen. Die Bahnsteige sollen dann nicht mehr in der Mitte der Gleise, 
sondern außen liegen. Großzügige Rampen sollen die alte, dunkle und steile Unterführung ersetzen.� MS/Grafik: Vössing

Neuer Bahnhof wird erst Mitte 2030 fertig

Eschborn (ew) – Staatssekretärin Manuela 
Strube (SPD) hat der Stadt Eschborn am 
vergangenen Donnerstag einen Bescheid 
über rund 100.000 Euro für die inklusive 
Umgestaltung des Spielplatzes in der Han-

ny-Franke-Anlage übergeben. Die Förde-
rung erfolgt als Teil der Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention (UN-
BRK). Die Summe deckt etwa 70 Prozent 
der zuwendungsfähigen Gesamtausgaben 

ab. Bürgermeister Adnan Shaikh und Erste 
Stadträtin Bärbel Grade nahmen den Förder-
bescheid entgegen. 
„Ich freue mich, dass wir als Landesregierung 
dazu beitragen können, dass auch Orte für die 
Kleinsten möglichst ohne Hindernisse und für 
alle nutzbar werden. Barrierefreiheit sichert 
gleichberechtigte Teilhabe, die wir auch als 
zentrales Anliegen in unserem Koalitionsver-
trag verankert haben“, sagte Manuela Strube. 
Wie berichtet gestaltet die Stadt Eschborn 
zurzeit die Bodenbeläge des Spielplatzes bar-
rierefrei um. Außerdem wurden drei inklusive 
Spielgeräte angeschafft, die von Kindern mit 
und ohne Einschränkungen genutzt werden 
können. „Für viele Kinder ändert sich durch 
die neuen Spielgeräte nicht viel – für einige 
machen sie aber einen großen und bedeuten-
den Unterschied, das fördern und unterstüt-
zen wir. Denn wir wollen Barrieren ab- statt 
aufbauen“, sagte Bärbel Grade, die unter an-
derem auch für die Bereiche Inklusion und 
Kinderbetreuung zuständig ist.
Der Spielplatz schafft nach Angaben der Stadt 
einen Ort, an dem Teilhabe nicht erklärt wer-
den muss, sondern selbstverständlich gelebt 
wird und wo Kinder gemeinsam spielen, 
Freundschaften schließen und Vielfalt von 
klein auf erleben.

Land fördert den Spielplatz in der Hanny-Franke-Anlage

Staatssekretärin Manuela Strube (Mitte), Bürgermeister Adnan Shaikh, Erste Stadträtin Bärbel 
Grade und zwei Mitgliedern des Kinderbeirats Eschborn an der Baustelle in der Hanny-
Franke-Anlage. � Foto: Stadt  Eschborn
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

26. Jahrgang Donnerstag, 7. Januar 2021 Kalenderwoche 1

Herausgegeben vom Hochtaunus Verlag GmbH · Vorstadt 20 · 61440 Oberursel · Telefon 0 61 71 / 62 88 - 0 · Telefax 0 61 71 / 62 88 -19

Auflage: 8.500 Exemplare

14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Schwalbach am Taunus. WocheWoche
SchwalbacherSchwalbacher

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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EGRO VolksInvest ALLE #28_26

Der Solarpark Ratekau ist ein Photovoltaik-
Projekt mit integriertem Batteriespeicher, der 
Effizienz, Stabilität und  Rendite des Parks 
deutlich verbessert. Doch was macht diesen 
Speicher so besonders, und wie genau profi-
tieren Anleger bei Volks-Invest davon?
Solarstrom wird nicht gleichmäßig produ-
ziert: Bei Sonnenschein entsteht Über-
schuss, nachts oder bei Bewölkung fehlt er. 
Hier kommt der Batteriespeicher ins Spiel. Er 
speichert überschüssigen Strom und gibt ihn 
bei Bedarf wieder ab – etwa dann, wenn der 
Strompreis besonders hoch ist. Das steigert 
die Wirtschaftlichkeit des Solar parks Rate-
kau und damit die Rendite für Anleger.
Gleichzeitig entlastet der Speicher das 
Stromnetz, indem er Spitzenlasten aus-
gleicht, und macht den Solarpark weniger 
abhängig von Wetterschwankungen oder 
Netzengpässen. So sichert er stabile Erträge 
und trägt zugleich zur Netzstabilität und 
Energiewende bei.

Intelligente Steuerung
Der Batteriespeicher in Ratekau ist modular 
aufgebaut und kann je nach Bedarf erweitert 
werden. Er nutzt Lithium- Ionen-Technologie, 
die sich durch Langlebigkeit, hohe Effizienz 
und schnelle Reaktionszeiten auszeichnet. 
Besonders wichtig ist seine Kapazität: Der 
Speicher ist so dimensioniert, dass er mehre-
re Stunden Strom puffern kann – ideal, um 
auch nachts oder bei Schlechterwetterpha-
sen die Versorgung zu sichern.
Eine intelligente Steuerung opti miert die 
Lade- und Entladezyklen, um den Strom 
dann zu verkaufen, wenn die Preise am 

höchsten sind. Zudem ist der Speicher ska-
lierbar und kann später erweitert oder mo-
dernisiert werden, um mit technischen Fort-
schritten Schritt zu halten.

Mehr Sicherheit
Für Investoren bedeutet der Batteriespeicher 
mehr Sicherheit und höhere Erträge. Durch 
die Speicherung werden Ertragsschwankun-
gen ausge glichen, sodass die quartalswei-
sen Ausschüttungen von 5,5 bis 7,5 % p.a. 
plus Erfolgsbeteiligung planbarer werden. 
Batteriespeicher werden in den nächsten 
Jahren immer wichtiger, da sie die Grundlast-
fähigkeit von Erneuerbaren Energien erhö-
hen. Wer in den Solarpark investiert, setzt 
damit auf eine Technologie, die die Energie-
wende vorantreibt – und davon langfristig 
profitiert. und können Ihre Investition im per-
sönlichen Dashboard verfolgen.

Weitere Infos: www.volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis:

Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen  

Risiken verbunden und kann zum vollständigen Verlust 

des eingesetzten Vermögens führen.

Anzeige

Mehr als nur Solarstrom
TECHNOLOGIE Warum der Batteriespeicher den Unterschied macht

Ein Batteriespeicher bedeutet mehr Sicherheit und Nachhaltigkeit. Foto: Magnific

Eine Legende geht in den Ruhestand
Eschborn (ew) – Wenn ein ganzer Fachbe-
reich der Heinrich-von-Kleist-Schule (HvK) 
plötzlich singt, Chemie und Mathematik au-
genzwinkernd um den ersten Platz streiten, 
die Physik schlichtet und die Schulleitung so-
wie die Verwaltung Line Dance tanzt, dann ist 
klar: Hier verabschiedet sich keine gewöhnli-
che Kollegin. Die HvK sagte kurz vor den 
Sommerferien mit einer Feier Danke zu Dag-
mar Wentzlaff.
Nicht jede Reaktion lässt sich im Chemieraum 
beobachten. Manche entstehen zwischen 
Menschen. Nach mehr als 40 Jahren im Schul-
dienst wurde die Fachbereichsleiterin für den 
naturwissenschaftlichen Bereich in den Ruhe-
stand verabschiedet. Zahlreiche Kolleginnen 
und Kollegen, ihre Familie, Wegbegleiter so-
wie Vertreter der Schulgemeinschaft kamen 
zusammen, um eine Persönlichkeit zu würdi-
gen, die den Fachbereich III über viele Jahre 
geprägt hat und deren Wirken weit über die 
Grenzen ihrer beiden Fächer hinausreichte.
Schon der musikalische Auftakt zeigte, dass 
dieser Nachmittag kein gewöhnlicher werden 
würde. Mit „Hit the Road, Dagma“ eröffneten 
Moritz Greiner am Klavier und Nick Dara am 
Tenorsaxofon, beides Schüler der Klasse G7a, 
die Feier und setzten damit den Ton für eine 
Veranstaltung, die immer wieder zwischen 
Wertschätzung und Humor, Rückblick und 
Ausblick wechselte.
Den Auftakt machte Schulleiter Marc Hei-
mann, der in einer persönlichen Rede an Dag-
mar Wentzlaff auf ihre mehr als vier Jahr-
zehnte im Schuldienst zurückblickte. Er wür-
digte sie nicht nur als engagierte Fachbe-
reichsleiterin, sondern vor allem als Kollegin, 
die „mit Fachkompetenz, Verlässlichkeit und 
großem Interesse am gesamten Schulleben“  
Generationen von Schülerinnen und Schülern 
sowie Kolleginnen und Kollegen begleitet 
habe. 

Wettstreit der Schulfächer
Anschließend sorgte die Chemie mit einem 
Experiment für die passende Reaktion, wäh-
rend die Biologie einen gravierten Erlenmey-
er-Kolben überreichte, der künftig als Vase an 
viele gemeinsame Jahre erinnern wird. Die 
Mathematik bewies, dass sich selbst ein Ab-
schied in eine Funktionsgleichung übersetzen 
lässt. Variablen wurden definiert, Zusammen-
hänge hergeleitet und das Ergebnis stand 
schnell fest: Eine Kollegin wie Dagmar 
Wentzlaff hinterlässt Abdrücke. 
Natürlich durfte dabei auch der augenzwin-
kernde Wettstreit zwischen Mathematik und 
Chemie nicht fehlen. Kaum war die Frage ge-
stellt, welches Fach wohl das bedeutendere 
sei, meldete sich die Physik zu Wort und erin-
nerte daran, dass viele der spannendsten Er-
kenntnisse erst dort entstehen, wo sich Diszi-
plinen begegnen. Die Informatik steuerte 
schließlich einige knifflige Denkaufgaben für 
den bevorstehenden Ruhestand bei, ganz im 
Sinne einer Kollegin, die Herausforderungen 
stets mit Neugier und Ausdauer begegnete.

Den humorvollen Schlusspunkt der Reden 
setzte der Personalrat. In einem unterhaltsa-
men Spiel wurde gemeinsam gerätselt, was 
Dagmar Wentzlaff im Ruhestand wohl eher 
tun wird. Die Antworten reichten vom Schrei-
ben eines Romans bis zum Start eines Pod-
casts. Darüber hinaus verlieh das Kollegium 
ihr den Buchpreis, den sie selbst über viele 
Jahre an Abiturientinnen und Abiturienten 
überreicht hatte, sowie ein eigens gestaltetes 
MINT-Zertifikat in besonderer Ausführung.
Im Laufe des Nachmittags entstand aus den 
einzelnen Beiträgen etwas, das man in natur-
wissenschaftlicher Sprache vielleicht als ge-
lungene Synthese bezeichnen könnte. Die 
Chemie stimmte, die Mathematik ging auf, 
die Physik hielt das System im Gleichgewicht 
und die Informatik lieferte den passenden 
Code. Als schließlich die Fachschaften des 
Fachbereichs gemeinsam einen umgedichte-
ten Chorbeitrag präsentierten und Schullei-
tung sowie Verwaltung mit einem Line Dance 
überraschten, war längst spürbar geworden, 
wie viele Menschen Dagmar Wentzlaff ver-
bunden sind.
Dabei wurde immer wieder deutlich, dass ihr 
Wirken nie an den Grenzen ihres Fachbe-
reichs endete. Sie übernahm regelmäßig den 
Vorsitz bei den Abiturprüfungen im Fach Dar-
stellendes Spiel, verfolgte Theateraufführun-
gen und Konzerte mit großem Interesse und 
war im Schulleben weit über Mathematik, 
Chemie und MINT hinaus präsent.
So endete die Feier mit vielen Erinnerungen, 
herzlichen Worten und guten Wünschen für 
den neuen Lebensabschnitt. 

Dagmar Wentzlaff wurde nach über 40 Jahren 
im Schuldienst in den Ruhestand verabschiedet.
� Foto: HvK

Big-Band-Sound unter freiem Himmel

Mit Swing und Jumpin‘ Jive geht das Summertime-Programm in Eschborn weiter. Am Mitt-
woch, 15. Juli, tritt das „SwingSize Orchestra“ um 19.30 Uhr am Bürgerzentrum Nieder-
höchstadt auf. Die elfköpfige Band spielt Arrangements von Jens Hunstein mit Titeln von Ray 
Charles, Louis Prima, Joe Williams und Count Basie. Zum Programm gehören außerdem Pop-
songs unter anderem von Van Morrison, Billy Joel und Paul Simon sowie Eigenkompositionen 
und moderne Bigband-Musik. Für das leibliche Wohl der Besucherinnen und Besucher sorgt 
an diesem Abend der Turn- und Rasensportverein Niederhöchstadt.� Foto: Management

Eschborn (ew) – Mit einer kurzfristigen Pro-
grammänderung ist die Veranstaltungsreihe 
„Kindersummertime“ am Dienstag vergangener 
Woche gestartet. Das ursprünglich angekündigte 
Theaterstück „Urmel schlüpft aus dem Ei“ 
musste kurzfristig abgesagt werden. Als Ersatz 
zeigte das Marotte-Theater das Stück „Rocky 
Waschbär – Der Apfelkuchendieb“.
Auf der Wiese hinter dem Bürgerzentrum ver-
folgten zahlreiche Kinder gemeinsam mit ih-
ren Eltern und Großeltern die Aufführung. 
Erzählt wurden die Abenteuer des Waschbä-
ren Rocky, der einem Apfelkuchendieb auf 
die Spur kommt und einen Überfall in einem 
Saloon im Wilden Westen erlebt.
Schauspieler Manuel Speck übernahm mehrere 
Rollen und bezog die Kinder immer wieder in 
das Geschehen ein. Das Theaterstück mit Mu-

sik basiert auf einem Kinderbuch von Michael 
Engler. Nach der Vorstellung konnten sich die 
jungen Besucherinnen und Besucher gemein-
sam mit Rocky Waschbär fotografieren lassen.

Polly Rakete im Süd-West-Park
Im Rahmen der Kindersummertime tritt am 
Dienstag, 14. Juli, um 15 Uhr „Polly Rakete“ 
im Süd-West-Park am Sportfeld auf. Das 
Konzert richtet sich an Kinder ab vier Jahren 
und ihre Familien. Die Musikerin aus Mainz 
präsentiert eigene Kinderlieder wie „Bagger 
Bagger Spielplatz“, „Klatschnass“, „Pizza 
geht immer“ und „Raketenstart“. Die Lieder 
sollen zum Mitsingen, Mitmachen und Mit-
tanzen einladen. Der Eintritt ist frei. Bei 
schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im 
Bürgerzentrum in Niederhöchstadt statt. 

Manuel Speck übernahm bei Figurentheater zum Auftakt der „Kindersummertime“-Reihe auf 
der Wiese hinter dem Bürgerzentrum mehrere Rollen.� Foto: Stadt Eschborn

Urmel schlüpfte doch nicht aus dem Ei
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Cannabis Gefahr 

Jeder weiß es. Auch Cannabis 
zu rauchen, schadet der Lunge. 
Ein Joint ist so schädlich wie 
2,5 bis 5 Zigaretten. Zum einen 
ist die Inhalationsart anders. So 
raucht man zumeist ohne Filter, 
bis zum Reststummel und Inha-
liert viel tiefer und länger. Das 
lange Rauch in der Lung halten 
ist typisch. Viele der Toxine, die 
im Tabakrauchen enthalten sind, 
sind auch im Cannabis-Rauch. 
Laut dem Jahrbuch Sucht haben 
in Deutschland 5,1 Mio. Erwach-
sene im letzten Jahr Cannabis 
geraucht. Die Flimmerhärchen 
gehen durch den Rauch kaputt. 
Schleim wird produziert. Chroni-
scher Husten entsteht und die 
Lungenbläschen können über-
blähen- bis zu ihrer Zerstörung. 
Nach dauerhafter Beendigung 
des Konsums verbessern sich 
die meisten Symptome wieder. 
Neue Studien zum Thema Lun-
genkrebsrisiko zeigen, daß der 
durch Cannabis ausgelöste Lun-
genkrebs eher jüngere Patienten 
betrifft. Der Konsum von E-Zi-
garetten fördert das Risiko zum 
späteren Cannabis Konsum hat 
eine Studie mit 3.000 Schülern 
ergeben.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

ES IST 
PLATZ 
IN DER
SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb die-
ser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken 
verbunden und kann zum vollständigen 
Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Die Eschborner Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

DU BIST 
MEISTER 
DEINES 
FACHS.
Und das soll 
auch so bleiben.
Digitales Marketing war 
nie für dich gemacht?
Muss es auch nicht.

Ohne Marketingwissen.

Ohne Agenturkosten.

Ohne komplizierte Tools.

€


nanos.ai | AG Müllerstr. 12 | D-13353 Berlin

99€
JETZT gratis

Demo buchen statt 
und mit nanos digitale 
Werbung schalten.

       

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

von Mathias Schlosser

Auch wenn der Bahn-
hof in der Mitte von 
Eschborn gegen den in 
der Mitte von Stuttgart 
wie eine Modelleisen-
bahn aussieht, gibt es 
doch gewisse Paralle-
len. Hier wie dort geht 
es irgendwie um einen 
Tunnel unter den alten 
Gleisen, hier wie dort 
werden neue Bahnstei-

ge gebaut und hier wie dort dauert es immer 
länger und länger.
Der Grund sind nicht technische Probleme, 
sondern die Vielzahl von Genehmigungen, 
die selbst beim Umbau eines Mini-Bahnhofs 
wie in Eschborn erforderlich sind. Und Hoff-
nung gibt es nicht: Bei der jüngsten Infover-
anstaltung hat der zuständige Projektleiter 
ein wenig frustriert erklärt, dass der von der 
Bundesregierung geplant Bürokratieabbau 

dem hiesigen Projekt an der S-Bahn-Linie 
nicht helfen wird. Das ist kein Wunder, fin-
det der Genehmigungs-Irrsinn in diesem 
Fall doch fast ausschließlich innerhalb des 
Bahn-Kosmos mit Deutscher Bahn, ihren un-
zähligen Tochterfirmen und dem Eisenbahn-
bundesamt statt. Die Stadt Eschborn kann da 
nur staunend zuschauen, wenn gefühlt jeder 
Busch an den Fußgängerrampen eine eigene 
Pflanzerlaubnis braucht. 
Wer nicht so gut zu Fuß ist, muss nun also bis 
2030 warten, bis er bequem die S-Bahnen er-
reichen kann. Immerhin. In Niederhöchstadt 
müssen Rollstuhlfahrer beim Tempo der 
Bahn wahrscheinlich noch bis zum Ende des 
Jahrhunderts die steilen Treppen hochgetra-
gen werden.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem 
Thema und senden Sie einen Leserbrief 
an mtk@hochtaunusverlag.de mit Ihrer 
vollständigen Anschrift und einer Rückruf-
Telefonnummer (beides nicht zur Veröffent-
lichung)!

E S C H B O R N E R  S P I T Z E N
Eschborn 21

Dreieinhalb Stunden waren rund 100 Rettungskräfte bei dem Brand in Niederhöchstadt im 
Einsatz.Die Wohnung einer Familie brannte vollständig aus.� Foto: Feuerwehr

Spendenaktion nach verheerendem Feuer
Eschborn (MS) – Eine riesige Welle der 
Hilfsbereitschaft hat ein Wohnungsbrand in 
Niederhöchstadt am Dienstag vergangener 
Woche ausgelöst. Im Internet wurden bereits 
mehr als 30.000 Euro für die betroffene Fami-
lie gesammelt.
Die steht nach dem Brand praktisch vor dem 
Nichts. Die Mutter mit ihren drei und fünf Jah-
ren alten Kindern war bei dem Unglück zwar 
nicht im Haus. Ihr gesamter Besitz ist allerdings 
bei dem Feuer zerstört worden. Außerdem kam 
die sechsjährige Familienhündin ums Leben.
Nach Angaben der Feuerwehr brach das Feu-
er am Nachmittag des 30. Junis in dem Fach-
werkhaus im Zentrum von Niederhöchstadt 
aus. Beim Eintreffen der Einsatzkräfte schlu-
gen schon Flammen aus dem Gebäude. Da 
zunächst zwei Personen vermisst wurden, 
alarmierte die Leitstelle weitere Feuerwehren 
aus der Umgebung, so dass am Ende rund 100 
Rettungskräfte vor Ort waren. 
Nachdem klar war, dass sich niemand im Ge-
bäude befindet, löschten mehrere Atemschutz-
trupps den Brand im Erdgeschoss und im 
Obergeschoss. Eine Ausbreitung des Feuers 
auf den Dachstuhl konnte verhindert werden. 
Die Einsatzbedingungen wurden laut Feuer-
wehr durch anhaltend hohe Temperaturen und 

die enge Bebauung erschwert. Die Hauptstra-
ße war während der Löscharbeiten gesperrt. 
Nach dreieinhalb Stunden war das Feuer ge-
löscht. Das Haus ist seitdem unbewohnbar.
Weil die Bewohnerin ihren kompletten Besitz 
verloren hat, hat die Eschbornerin Petra Linke 
für ihre Freundin noch am Abend des Unglücks 
auf der Internetplattform „GoFundMe“ eine 
Spendenaktion gestartet. Die Resonanz ist 
überwältigend: Bis Mittwochmittag hatten 613 
Spenderinnen und Spender insgesamt 30.998 
Euro für die betroffene Familie überwiesen. 
Am Sonntag hat sich die betroffene Mutter 
bei allen Spendern bedankt: „Ich konnte mir 
vorher nicht vorstellen, ohne alles dazuste-
hen. Die Hilfe, welche mich bisher erreicht 
hat, ist überwältigend und ich muss alleine 
deshalb weinen. Die Kinder verkraften es re-
lativ gut, haben das ganze auch Gott sei Dank 
nicht mit ansehen müssen.“ Und auch Initia-
torin Petra Linke ist begeistert von der Unter-
stützung: „Ich hätte niemals damit gerechnet, 
dass uns diese überwältigende Hilfsbereit-
schaft zuteil wird. Wir sind tief berührt von 
der Großzügigkeit, den aufmunternden Wor-
ten und der unglaublichen Solidarität.“ Wer 
die Aktion unterstützen möchte, findet die 
Spendenseite durch 
scannen des neben-ste-
henden QR-Codes oder 
unter dem Link https://
gofund.me/60634d2c8 
Internet. „Jeder Euro 
zählt und wird direkt 
überwiesen“, verspricht 
Petra Linke.

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

11. bis 17. Juli 2026

Sie lassen Ihre Gefühle gerne auf 
andere überspringen. Bedenken 
Sie, was Sie an diesem Wochen-
ende bei einem bestimmten Men-
schen mit Ihrem Verhalten auslö-
sen können.

Durch Zufall kommen Sie der 
Lösung eines Problems auf die 
Spur, das Sie schon seit längerer 
Zeit beschäftigt. Jetzt können 
Sie mit Ihrem schönen Ergebnis 
brillieren!

Nicht alles, was in Ihrer Umge-
bung an Kritik geäußert wird, 
richtet sich an Ihre Adresse. Re-
agieren Sie also nicht bei allen 
Verbesserungsvorschlägen über-
empfindlich.

Rechnen Sie in den kommenden 
Tagen nicht unbedingt mit der 
Unterstützung Ihrer Kollegen. 
Die haben leider immer noch 
nicht begriffen, worum es Ihnen 
wirklich geht.

Exzentrisches Verhalten mag 
manchen Zeitgenossen in die-
ser Woche vor den Kopf stoßen. 
Provokationen sollten Sie besser 
vermeiden, wenn Ihnen am Er-
folg Ihres Projekts etwas liegt.

Treiben Sie die Auseinander-
setzung mit einem Gesprächs-
partner nicht auf die Spitze. Sie 
kämen bei ihm deutlich weiter, 
wenn Sie ein wenig mehr Entge-
genkommen zeigten. 

Sie haben begriffen, dass man 
mitunter gegen den Strom 
schwimmen muss, wenn man 
etwas erreichen will. Dass das 
mehr Krafteinsatz bedeutet, 
muss Ihnen klar sein!

Der Tagesablauf mag Ihnen in 
der letzten Zeit etwas eintönig 
erschienen sein. Der Besuch ei-
ner Veranstaltung am Wochen-
ende dürfte Sie dafür entschä-
digen. 

Bewahren Sie jetzt bloß die 
Ruhe! Die Besserwisserei eines 
Ihrer Kollegen sollten Sie lang-
sam gewohnt sein und ihr des-
halb keine wesentliche Beach-
tung schenken.

Mit Ihrem ausgeprägten Auffas-
sungsvermögen verblüffen Sie 
ganz besonders ein paar junge 
Menschen, mit denen Sie an ei-
nem ungewöhnlichen Ort zusam-
mentreffen. 

Der Sterne haben in dieser Wo-
che ihre eigenen Regeln. Tragen 
Sie es mit Humor, wenn nicht 
alles nach Plan läuft. Das schont 
Ihre strapazierten Nerven und 
hebt die Laune.

Veränderte Rahmenbedingungen 
können Ihnen Anlass bieten, sich 
nach einem anderen Wirkungs-
feld umzusehen. Dieser Schritt 
will aber gut überlegt werden, 
da er unumkehrbar ist.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

30  19

Sonntag

30  19

Freitag

30  17

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE
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Gesprächsgruppen mit neuer Leitung
Eschborn (ew). Die Gesprächsgruppen für 
Angehörige von Menschen mit Demenz im 
Mehrgenerationenhaus der Evangelischen Kir-
chengemeinde Eschborn werden künftig von 
neuen Leiterinnen betreut. Anlass ist der beruf-
liche Wechsel von Anja Mahne, die die Senio-
renarbeit der Kirchengemeinde verlassen hat 
und die die Gruppen bisher begleitet hat.
Die Angehörigengruppen bestehen bereits 
seit mehreren Jahren und richten sich an Men-
schen, die Familienmitglieder mit einer De-
menzerkrankung haben. Neben Informatio-
nen über die Erkrankung und Unterstützungs-
angebote im Main-Taunus-Kreis steht vor al-
lem der Austausch mit anderen Betroffenen 
im Mittelpunkt. Ziel ist es, den Alltag zu er-
leichtern und die Angehörigen zu entlasten.
Die Gruppe für Partnerinnen und Partner von 
Menschen mit Demenz wird künftig von Lilo 
Henning-Reiss geleitet. Sie trifft sich einmal 

im Monat montags am Vormittag. Neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer können derzeit 
nicht aufgenommen werden.
Die Gesprächsgruppe der sogenannten „El-
ternkümmerer“ richtet sich an erwachsene 
Kinder demenzkranker Eltern. Sie wird künf-
tig von Ulrike Loewenthal begleitet und trifft 
sich monatlich montags von 18 Uhr bis 19.30 
Uhr. Für diese Gruppe werden weiterhin neue 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aufgenom-
men. Beide Leiterinnen verfügen nach Anga-
ben der Evangelischen Kirchengemeinde 
über einen therapeutischen beruflichen Hin-
tergrund.
Die nächsten Treffen der „Elternkümmerer“ 
finden am 13. Juli, 10. August, 14. September, 
19. Oktober, 16. November und 7. Dezember 
statt. Informationen gibt es per E-Mail an 
info@praxis-loewenthal.de oder unter der Te-
lefonnummer 0160-8464351.

Lilo Henning-Reiss (links) und Ulrike Loewenthal leiten jetzt die Gruppen für Angehörige von 
Demenzkranken im Mehrgenerationenhaus.� Foto: Ev. Gemeinde

Eine Ausstellung über starke Frauen
Eschborn (ew) – Das Museum der Stadt 
Eschborn zeigt vom 16. Juli bis 30. August 
die Wanderausstellung „Schwestern zerreißt 
eure Ketten. Frauen und die Revolution 

1848/49“. Die Ausstellung des Berliner „Fo-
rum 1848 am Friedhof der Märzgefallenen“ 
widmet sich der Rolle von Frauen während 
der Revolution von 1848 und 1849. Im Mit-
telpunkt stehen Frauen, die sich gegen soziale 
Not und politische Unterdrückung wehrten 
und trotz fehlender Rechte gesellschaftliche 
Veränderungen mitgestalteten.
Anhand persönlicher Lebensgeschichten er-
zählt die Ausstellung von Mut und Wider-
stand. Sie greift unter anderem die Schicksale 
von Emma Herwegh, Louise Aston, Clara 
Mundt, Fanny Lewald, Caroline Kleinfeldt 
und Amalie Krüger auf. Dabei geht es um 
Fragen der Gleichberechtigung, der gesell-
schaftlichen Teilhabe und der persönlichen 
Freiheit.
Die Ausstellung ist während der regulären 
Öffnungszeiten des Museums am Eschen-
platz zu sehen. Geöffnet ist dienstags von 9 
bis 12 Uhr, mittwochs und samstags von 15 
bis 18 Uhr sowie sonntags von 14 bis 18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Senioren fahren zum 
Schimmelreiter nach Fulda
Eschborn (ew) – Für die Senioren-Kulturfahrt 
der Stadt Eschborn zum Musical „Der Schim-
melreiter“ in Fulda sind noch wenige Restkar-
ten erhältlich. Der Bus fährt am Donnerstag, 
16. Juli, um 11.15 Uhr an der Steinbacher 
Straße in Niederhöchstadt und um 11.30 Uhr 
am Rathausplatz in Eschborn ab. Die Vorstel-
lung beginnt um 14.30 Uhr. Die Rückkehr ist 
gegen 19.30 Uhr geplant. Die Teilnahme kos-
tet 25 Euro. Anmeldungen sind unter der Tele-
fonnummer 06196-490266 möglich.

Einen Monat lang ist eine Wanderausstellung 
über die Rolle der Frauen in der Revolution 
von 1848/49 im Museum der Stadt Eschborn 
zu sehen.� Foto: Stadt Eschborn
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Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

(DJD). Der Garten wird zuneh-
mend als erweitertes Wohnzim-
mer genutzt. Damit steigen auch 
die Ansprüche an die Einrichtung 
und Gestaltung. Im Trend für die-
sen Sommer liegen vor allem na-
türliche Optiken, langlebige Mate-
rialien und durchdachte Lösungen 
für mehr Komfort im Alltag. So gilt 
etwa WPC, ein Verbundwerkstoff 
aus Holz und Kunststoff, als cle-
vere Lösung, die eine warme Holz-
optik mit hoher Witterungsbestän-
digkeit vereint. Neben der Ästhetik 
zählt Funktionalität durch clevere 
Befestigungen und dezente Auf-
bewahrungssysteme zum Beispiel 
für Mülltonnen. Viele weitere In-
spirationen bietet der aktuelle 
Gartenkatalog von Raab Karcher, 
Keramundo und Balzer, der prak-
tische Lösungen und alle Trends 
rund um Materialien, Gestaltung 
und Nutzung aufgreift.

Draußen ist das neue drinnen – Gartengestaltung im Sommer 2026

Natur, Komfort und Design vereint: Der Garten wird mit einer individuellen Gestaltung zum privaten Nah- 
erholungsraum. � Foto: DJD/Stark Deutschland

Anzeige

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

 Wir stehen Ihnen 
mit Rat & Tat 

zur Seite.

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Gute Architektur 
braucht starke  

Partner.

Freie Wähler warfen den Grill an

Bei sommerlichem Wetter haben die Freien Wähler Eschborn (FWE) am Samstag ihr traditio-
nelles „Angrillen“ veranstaltet. Wegen Terminüberschneidungen fand die Veranstaltung in die-
sem Jahr erst Anfang Juli statt. Nach Angaben der Freien Wähler nutzten zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger die Gelegenheit, bei Bratwurst und Getränken miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Im Mittelpunkt standen aktuelle Themen aus Eschborn. Zu den Gästen zählten Stadt-
verordnetenvorsteher Markus Depping, Bürgermeister Adnan Shaikh sowie Vertreterinnen und 
Vertreter der anderen Fraktionen. Die Freien Wähler bedanken sich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern für den Nachmittag und die Gespräche. Bereits angekündigt hat die Wählerge-
meinschaft ihr Sommerfest. Es findet am Sonntag, 30. August, ab 13 Uhr im Garten der Kö-
nigsberger Straße 29 in Niederhöchstadt statt.� Foto: FWE

Eschborn (ew) – Bei den Eschborner Grünen 
hat es eine personelle Veränderung gegeben: 
Olaf Spiller wurde für die verbleibende Wahl-
periode zum neuen Co-Sprecher des Ortsver-
bands gewählt. Er folgt auf Birgitta Ratazzi-
Förster, die sich künftig ganz ihrem Amt als 
ehrenamtliche Stadträtin widmen will.
„Wir danken Birgitta Ratazzi-Förster ganz 
herzlich für ihre herausragende Arbeit als Co-
Sprecherin. Sie hat den Ortsverband mit gro-
ßem Engagement, Verlässlichkeit und politi-
schem Gespür mitgeprägt. Wir freuen uns 

sehr, dass sie ihre Erfahrung und ihren Ein-
satz weiterhin als ehrenamtliche Stadträtin 
einbringt“, erklärte Christian Neyer, der ande-
re Co-Sprecher des Ortsverbands.
Die Grünen gratulierten Olaf Spiller zu seiner 
Wahl und freuen sich laut einer Pressemittei-
lung auf die gemeinsame Arbeit in der ver-
bleibenden Wahlperiode. „Mit Olaf Spiller 
gewinnen wir einen engagierten Co-Sprecher, 
der die Arbeit des Ortsverbands aktiv mitge-
stalten wird. Ich freue mich sehr auf die Zu-
sammenarbeit“, erklärte Christian Neyer.

Olaf Spiller (3.v.r.) bildet nun zusammen mit Christian Neyer (2.v.r.) das Sprecher-Duo der 
Eschborner Grünen. Er löst Birgitta Ratazzi-Förster (2.v.l.) ab. Dem neuen Co-Sprecher 
gratulierten auch die Vorstandsmitglieder Arne Scheffler (links), Stefan Henschel (3.v.l.) und 
Ute Ebert (rechts). � Foto: B90/Die Grünen

Grüne haben einen neuen Co-Sprecher

Eschborn (ew) – Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Eschborn lädt am Sonntag, 12. Juli, 
um 18 Uhr zu einem Konzert für Orgel und 
Violine in die evangelische Kirche ein. Zu 
Gast ist das „Expressive Harmony Duo“ mit 
dem Organisten Krzysztof Bas und dem Gei-
ger Kacper Kubica. Das Ensemble wurde 
2025 gegründet und spielt Werke vom Barock 
bis zur Romantik sowie Filmmusik.
Auf dem Programm stehen unter anderem 
Kompositionen von Johann Sebastian Bach, 
Joseph Rheinberger, Johannes von Lublin, 
Fritz Kreisler sowie weiterer polnischer Kom-

ponisten. Kacper Kubica studiert Violine an 
der Musikakademie in Posen und ist Preisträ-
ger mehrerer Wettbewerbe. Krzysztof Bas 
studierte Orgel in Krakau und Frankfurt und 
ist Organist der lutherischen Kirche in seiner 
Heimatstadt Bielsko-Biała. Seit einem Jahr 
begleitet er außerdem die Gottesdienste der 
evangelischen Kirchengemeinde Eschborn an 
der Orgel.
Der Eintritt ist frei. Die Kirchengemeinde bit-
tet um Spenden. Im Anschluss an das Konzert 
sind die Besucherinnen und Besucher zu ei-
nem kleinen Umtrunk eingeladen.

Konzert für Orgel und Violine

Eschborn (ew) – In „sehr produktiver und 
motivierter Atmosphäre“ hat die SPD 
Eschborn nach eigenen Angaben ihre jüngste 
Mitgliederversammlung abgehalten. Im Mit-
telpunkt standen der Austausch zum neuen 
Grundsatzprogramm sowie ein intensives 
„Brainstorming“ zur künftigen Parteiarbeit 
einschließlich der Konsequenzen aus den ver-
gangenen Wahlkämpfen.
Die Versammlung war laut SPD geprägt von 
einem offenen und lebhaften Austausch. Die 
Mitglieder diskutierten, wie die SPD 
Eschborn sichtbarer werden, neue Mitglieder 
gewinnen und ihre Präsenz in den Stadtteilen 
stärken kann. Genannt wurden unter anderem 
mehr Aktionen im öffentlichen Raum, eine 
intensivere Ansprache von Kinder-, Jugend- 
und Familien, ein stärkerer Austausch mit 
jungen Leuten sowie eine konsequente Pres-
se- und social-Media-Arbeit.

„Ergebnisreiche Diskussion“
Co-Vorsitzender Jan Ziesemer sagte dazu: 
„Sabine Blum-Geenen und ich haben auf Vor-
gaben oder eine starre Versammlungsführung 
verzichtet, um den Meinungsaustausch auf 
eine breitere inhaltliche Ebene zu bringen. 
Herausgekommen ist eine lebhafte und ergeb-
nisreiche Diskussion, die Bock auf mehr 
macht.“
Der Vorstand kündigte an, mehr solcher Ver-
anstaltungen anbieten zu wollen. Künftig sol-
len dabei nicht nur kommunale Themen und 
Erfordernisse im Mittelpunkt stehen, sondern 

auch die Landes- und Bundespolitik kritisch 
diskutiert werden.
Das wieder aktive und langjährige SPD-Mit-
glied Dagmar Luther betonte die Bedeutung 
sachorientierter Politik und gemeinsamer Ver-
antwortung: „Wir greifen ein auch für 
Eschborn zentrales Thema auf und entwi-
ckeln dazu verschiedene Szenarien. Damit 
schaffen wir die Grundlage für sachorientierte 
Vorschläge und machen die Folgen unseres 
Handelns transparent.“ Die künftigen Heraus-
forderungen ließen sich nur gemeinsam über 
Parteigrenzen und Generationen hinweg be-
wältigen. Ziel müsse es sein, den Lebensraum 
künftiger Generationen zu sichern. 
Auch das neue Mitglied des Ortsvereins, Da-
niel Kohlhaas, zog ein durchweg positives Fa-
zit: „Ich habe die Mitgliederversammlung als 
sehr positiv und motivierend erlebt. Beson-
ders das Brainstorming zu mehr Sichtbarkeit 
und neuen Mitgliedern war lebendig und vol-
ler guter Energie.“ Auch der Austausch zum 
kommenden Parteiprogramm sei spannend 
gewesen, weil auch dabei ein reger Austausch 
entstanden sei, wie eine Partizipation sinnvoll 
aussehen kann. 
Die SPD Eschborn will die gesammelten 
Anregungen systematisch auswerten und in 
konkrete Schritte überführen. Ziel ist es, die 
Parteiarbeit vor Ort sichtbarer, näher an den 
Menschen und inhaltlich klarer auszurich-
ten. „Wer Lust hat, sich zu beteiligen, ist 
herzlich willkommen“, heißt es in einer 
Pressemitteilung.

Eschborner SPD will sichtbarer werden

Sommergottesdienst in Schwalbach
Eschborn (ew) – Im Rahmen der Sommer-
gottesdienstreihe der evangelischen Kirchen-
gemeinden findet der nächste Gottesdienst 
am Sonntag, 12. Juli, um 10 Uhr in der Frie-

denskirche in Schwalbach statt. Die Liturgie 
übernimmt Pfarrerin Birgit Reyher. Die Som-
mergottesdienstreihe läuft noch bis Sonntag, 
2. August.
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Geigenbauer kauft alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, Saxo-
phone, alte E-Gitarren, auch repara-
turbedürftig, komme vor Ort.  
 Tel. 0176/37656265

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken und Altlaskarten. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt (bis 100 km) 
sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie,  Reggae, 
Hip Hop, Beat, Psych, Krautr., Blu-
es, Jazz, Funk, Audiophile, Soundt-
racks, Rock/Pop allgem.  
 Tel. 0151/15242646

Suche Landmaschinen, Traktoren, 
Pflüge, Baumaschinen, Fahrzeuge 
aller Art.  Tel. 0176/50162707

AUTOMARKT

POLO United 5trg. 146 tkm, 60 PS,
EZ 3/2008, TÜV 7/28, Vollausstat-
tung außer Leder u. SSD, Alu, Neu 
sind: St-kette, 8 x Reifen, Öl, Zünd-
kerzen, mit Parkpilot, im allerbesten 
Zustand, sw-met., VB 3.900,- €. 
  Tel. 0176/30620773

Corsa, EZ 2/14, 270.000, HU 4/27, 
Sitzh, PDC, Klimaauto, Parksch re, 
ab Fr.  Tel. 0176/21359758

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Kl. verh. Oldie, noch aktiv sucht 
nette, nicht nur fin. interessierte Da-
me für stressfreie angenehme Tref-
fen tagsüber. Dame jeder Herkunft, 
gerne mit Erfahrung oder reifer. 
Freundschaft, Vertrauen, Fairness, 
gerne auch mehr. Danke für ehrliche 
Kontaktaufnahme.  
 Shortoldieffm@mail.de

Er, 64, 1,82 m, schlank, sportl. 
sucht netten Ihn der Lust hätte eine 
diskrete intime Dauerfreundschaft 
aufzubauen. Ich hab‘s gewagt, wer 
noch? Interesse? Dann einfach 
SMS oder Wapp. Tel. 0152/05435825
 oder juschu1515@gmail.com

60 + Singletreff, Mi. 15.07.2026, 
19:00 Uhr in HG-Ober-Erlenbach. 
Bist du dabei? Infos:  
 Tel. 0170/3603223

PARTNERSCHAFT

Er, Witwer, ehem. Lehrer, 176 cm, 
88 kg, 80 Jahre sucht zärtliche, eher 
schlankere Partnerin passenden Al-
ters, für den Rest der Zeit, die eben-
falls Freude am Leben hat. Ich reise 
gerne, bin Nichtraucher. Mag alles, 
was uns beiden Spaß macht. Wenn 
du neugierig bist, melde Dich unter: 
 Chiffre VT 01/28

Chance für eine solvente, großzü-
gige, devote Frau. Dominanter, 
smarter, derzeit bescheidener Herr, 
59, bietet Führung. Ihre Bewerbung 
und Einladung an:  
 liebetaunus@outlook.de

Love is in the Air. ER,  58, NR, 
1,85/78, emphatisch, treu, unter-
nehmungslustig und sportlich sucht 
(Sie) passendes, lebensbejahendes 
Gegenstück für eine ernstgemeinte 
Partnerschaft auf Augenhöhe. 
 Loewe326@gmx.de

Witwer 70, schlank, junggeblieben, 
gebildet, vielseitig Interessiert, un-
ternehmungslustig, finanziell unab-
hängig, sucht weibliches Pendant 
für gemeinsamen Neuanfang!  
 Chiffre VT 03/28

PARTNERVERMITTLUNG

Attraktive Witwe, Marie 69 J. mit 
schöner vollb. Figur. Bin sehr häuslich und 
liebe Gartenarbeit, Haushalt u. Koche so 
gern. Wie schön wäre es, wenn wir ge-
meinsam Frühstücken und den Tag begin-
nen können. Darum melde Dich bitte 
gleich. ü.Pv Anruf 01607998576

Ich, Elvira, 73 Jahre, verwitwet und 
kinderlos, (ehemalige Stationsleiterin), 
sehr weiblich mit vollbusiger Figur, eig. 
PKW vorhanden, gute Hausfrau, lei­
denschaftliche Köchin, ich suche ernst­
haft pv einen guten Mann, mit dem ich 
am gerne zusammen wohnen würde.
Tel. 0157 – 75069425

Waltraud, 78 Jahre jung, hier aus 
der Gegend, ich bin e. einfache, fleißige, 
ruhige Frau, fürsorglich u. liebevoll, ohne 
große Ansprüche, ich koche u. backe lie­
bend gern, schätze die häus. Gemütlich­
keit. Seit kurzem bin ich leider verwit­
wet, ich suche pv e. lieben Mann, habe 
ein Auto u. bin nicht ortsgebunden.
Tel. 0151 – 20593017

 ➤ Brigitte, 62 J., hübsch, mit liebevollem 
Lächeln, nicht launisch, flexibel, umgäng-
lich u. spontan. Sehne mich nach e. treuen 
Mann mit gutem Charakter. Komm, ruf ganz 
schnell üb. pv an u. lass uns das Leben ge-
meinsam genießen. Tel. 0176-34488891

Hübsche Bettina 55, schlank, humor-
voll, vollbusig. Sehr zuverlässig, ehrlich, 
treu mit EFH, bei Sympathie würde  
Sie es verkaufen und zum Partner zie- 
hen. Bitte habe Mut und melde Dich.  
Tel. 01704432364 ü.Marc-Aurel.eu

Ich, Elvira, 73 Jahre, verwitwet und 
kinderlos, (ehemalige Stationsleiterin), 
sehr weiblich mit vollbusiger Figur, eig. 
PKW vorhanden, gute Hausfrau, lei­
denschaftliche Köchin, ich suche ernst­
haft pv einen guten Mann, mit dem ich 
am gerne zusammen wohnen würde.
Tel. 0157 – 75069425

Waltraud, 78 Jahre jung, hier aus 
der Gegend, ich bin e. einfache, fleißige, 
ruhige Frau, fürsorglich u. liebevoll, ohne 
große Ansprüche, ich koche u. backe lie­
bend gern, schätze die häus. Gemütlich­
keit. Seit kurzem bin ich leider verwit­
wet, ich suche pv e. lieben Mann, habe 
ein Auto u. bin nicht ortsgebunden.
Tel. 0151 – 20593017

Bildschöne Conny 36 mit schwarzem 
Haar, blauen Augen, sportl. Figur. Bin 
Zahnarzthelferin von Beruf, sehr zuverläs-
sig und treu. Suche einen liebevollen 
Mann mit Herz und Verstand. Bitte melde 
Dich gleich für eine glückliche Zukunft.  
ü. Pv. tel/sms: 015127186363

 ➤ Monika, 74 J., gepflegte, saubere Haus-
frau, fit, mit schöner weibl. Figur, seit einiger 
Zeit verwitwet. Ich brauche keine Reisen, 
sondern ein aufrichtiges Miteinander. Im Alter 
ist jeder Tag kostbar, darum sollten wir nicht 
länger einsam sein, sondern froh, dass wir 
uns gefunden haben. Kostenl. Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

Ich, Michael, 45 Jahre, Abteilungs-
leiter, suche eine sympathische, boden-
ständige Frau für eine ehrliche und lang-
fristige Beziehung. Wert legen ich auf 
Respekt, offene Kommunikation, gemein-
same Ziele und eine gute Portion Humor. 
Freue mich schon sehr Dich bei einem 
Abendessen kennenzulernen. Trau Dich!  
ü. Pv Tel/sms 015259704747

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Main-Taunus-Kreis (sz) – Die neue Kreis-
spitze des Main-Taunus-Kreises ist komplett. 
Landrat Michael Cyriax (CDU) hat die neuen 
ehrenamtlichen Dezernenten Johannes Baron 
(FDP) und Christiane Augsburger (SPD) zu 
einem ersten Austausch begrüßt.
Johannes Baron übernimmt die Zuständig-
keit für die Volkshochschule. Christiane 
Augsburger verantwortet künftig das Büro 
für Chancengleichheit. „Wir gehen mit ei-
nem Team an den Start, das die Herausfor-

derungen im Main-Taunus-Kreis genau 
kennt und sie mit Engagement angehen 
will“, sagte Michael Cyriax. Beide verfüg-
ten über langjährige Erfahrung in der Ver-
waltung. „Das ist ein starkes Fundament für 
eine Kreisspitze. Ich freue mich auf die Zu-
sammenarbeit.“
Johannes Baron war bis Ende März hauptamt-
licher Kreisbeigeordneter des Main-Taunus-
Kreises. Christiane Augsburger war bis 2020 
Bürgermeisterin von Schwalbach.

Landrat Michael Cyriax (rechts) mit den neuen ehrenamtlichen Dezernenten Christiane 
Augsburger und Johannes Baron.� Foto: MTK

Neue Dezernenten im Kreishaus

Selbstbewusste Opposition im Kreis
Main-Taunus (bs) – Die Fraktion Grüne/Volt 
hat ihr Personal für die neue Wahlperiode im 
Kreistag des Main-Taunus-Kreises vorge-
stellt. In der vergangenen Kreistagssitzung 
wurden Regina Vischer aus Kriftel und Olaf 
Jahnke aus Kelkheim als ehrenamtliche 
Kreisbeigeordnete in den Kreisausschuss des 
Main-Taunus-Kreises gewählt. Gemeinsam 
mit der Ersten Kreisbeigeordneten Madlen 
Overdick aus Hofheim repräsentieren sie dort 
künftig die Fraktion Grüne/Volt.
In der vorangegangenen Ausschusswoche 
wurden die Hattersheimerin Nathalie Ferko 
zur Vorsitzenden des Bau-, Planungs-, Ver-
kehrs-, Umwelt- und Energieausschusses und 
die Flörsheimerin Renate Mohr zur stellver-
tretenden Vorsitzenden des Gesundheits-, So-
zial- und Integrationsausschusses gewählt. 
Bereits bei der konstituierenden Kreistagssit-
zung hatte der Flörsheimer Peter Kluin das 
Amt des stellvertretenden Kreistagsvorsitzen-
den übernommen.
„Mit einem starken Team mit viel Erfahrung 
und einer Menge Elan gehen wir selbstbewusst 
in diese Wahlperiode“, erklärt Fraktionsvorsit-
zender Albrecht Kündiger. „Die neue Koaliti-
on kann sich auf konstruktive Oppositionsar-
beit von uns einstellen, die daran mitwirkt, den 
Main-Taunus-Kreis zukunftsfähig zu gestal-
ten, bei falschen Weichenstellungen aber klar 

den Finger in mögliche Wunden legt.“ Dem 
aus dem Kreisausschuss scheidenden Thomas 
Ebert aus Eschborn spricht die Fraktion ihren 
Dank für die geleistete Arbeit während der 
vergangenen Wahlperiode aus. „Thomas 
Ebert hat sich jahrelang nicht nur für unsere 
Fraktion, sondern für den gesamten Main-
Taunus-Kreis eingesetzt“, sagt Nathalie Fer-
ko, die stellvertretende Fraktionsvorsitzende.

Die Fraktion von Grüne/Volt hat ihr Personal 
für die neue Wahlperiode im Kreistag 
vorgestellt. Im Bild die Kreisausschussmitglieder 
Regina Vischer, Madlen Overdick und Olaf 
Jahnke. � Foto: Grüne MTK

Café Zuversicht am Sonntag, 12. Juli 
Bad Soden (bs) – Das Café Zuversicht des 
Ambulanten Hospiz- und Palliativ-Beratungs-
dienstes (AHPB) „Die Quelle“ öffnet im Juli 
erneut seine Türen. Ein Austausch in entspann-
ter Atmosphäre bei Kaffee, Tee und selbst ge-
backenem Kuchen erwartet die Gäste. Eingela-
den sind alle, die sich für das Angebot und die 
Arbeit des AHPB interessieren, und Menschen, 
die Berührungspunkte mit schwerer Krankheit 
oder der Begleitung am Lebensende haben. In 
einem geschützten, wertschätzenden Mitein-
ander können im Hospizcafé Erfahrungen und 
Gedanken geteilt werden. Ganz ausdrücklich 

gilt: Es darf auch gelacht werden. Wichtig: Das 
Hospizcafé ist kein Angebot zur Trauerbeglei-
tung („Die Quelle“ bietet eine eigene Trauer-
gruppe an). Im Mittelpunkt stehen das Mitein-
ander, Gespräche und die Möglichkeit, sich zu 
informieren. Alle Interessierten sind sehr 
herzlich eingeladen, am Sonntag, 12. Juli, von 
15 bis 17 Uhr im Wiesbadener Weg 2a einfach 
vorbeizukommen, Platz zu nehmen und in ge-
mütlicher Atmosphäre ins Gespräch zu finden 
– unabhängig davon, ob bereits konkrete Fra-
gen bestehen. Weitere Infos gibt es unter 
www.ahpb-diequelle.de
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BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Rüstige Rentnerin für die ganztä-
gige Betreuung (Mo - Fr) unserer 
94-jährigen, halbwegs rüstigen 
Mutter in Kronberg gesucht. Gesell-
schaft und leichte Hausarbeiten er-
wünscht. Gute Bezahlung, bei Inter-
esse bitte melden unter:  
 Tel. 0172/6906934

Erfahrene poln. Pflege u. HH, lebt 
in Deutschland, Auto u. FS vorhan-
den, betreue SIE Zuhause 24 Std., 
stehe ab 1.8. zur Verfügung.  
 Tel. 0152/06070624

Einsamkeit muss nicht sein! Ge-
sellschafterin für Seniorinnen und 
Senioren bietet ihre Dienste (Ge-
spräche, Spaziergänge, Kaffee-
hausbesuche etc.) an. Auch sind 
Besuche in einem Pflegeheim mög-
lich.  Tel. 06034/4049464

Privatsekretärin für Senioren - ich 
helfe bei: Schriftwechsel, Terminen, 
Orga, Ablage, Einreichung, Arzt-
rechnungen PKV, Immobilien, Steu-
ervorb., Behörden.  
 Tel. 0172/9625126

Seniorin sucht deutschsprachige 
Betreuung/Haushaltshilfe mit Auto. 
Haus in Kronberg, Essen wird gelie-
fert. Mo., Di., Fr. 10.30 - 13 Uhr. Zeit 
verhandelbar.  Tel. 0172/5459264

KINDERBETREUUNG

Zuverlässige und kinderliebe 
Schülerin (18 J.) sucht Job als Ba-
bysitterin tagsüber oder abends. 
Habe auch ein Babysitterdiplom 
von der VHS.  Tel. 0177/2010115

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Fischbach, Obstgrundstück, 879 
m2, FL18, die Säupitsch zu verkau-
fen.  Tel. 0172/6243334

Suche Garten zum Kauf im MTK 
Kreis. Bitte alles anbieten auch ver-
wilderte Gärten. Tel. 0157/57205980

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

4 köpfige Familie sucht Haus mit 
Garten in Oberursel bis 950.000,- € 
ab 120 m2.  Tel. 0177/9323044

GE WERBER ÄUME

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Suche Halle
100 – 150 m2

MIETGESUCHE

Akademiker-Ehepaar sucht für 
seinen Sohn (zuverlässig, verant-
wortungsbewusst, Nichtraucher) kl. 
Wohnung oder WG-Zimmer zum 
Ausbildungsbeginn bei Procter & 
Gamble am 01.09.  
 Tel. 0171/2794860

Suchen 2 + Zimmer-Wohnung vor-
zugsweise in Kelkheim für Schwie-
gertochter mit 6-jähriger schul-
pflichtiger Tochter (Sindlinger Wie-
sen) und Kleinkind (3 Monate). Ehe-
mann auf Abordnung für 2 bis 3 
Jahre im Ausland tätig.  
  Wohnung.Kelkheim26@gmail.com 
 oder Tel. 0170/6927814

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Kompl. Etage, 115 m2 Wohnung, 
1. OG, in denkmalgeschützter Villa 
in Friedrichsdorf. Große, helle Räu-
me, 3,50 m Raumhöhe, Parkett- 
und Dielenböden, 1.850,- € mtl. + 
NK, von privat.  Tel. 0171/7811367

Oberursel-Mitte, 85 m2, 3 Zi., Alt-
bau, Parkett, EG, ab 1.9.26, 1.020,- 
€ + 200,- € Umlagen.  
 Chiffre VT 02/28

Schöne 3 ZKB Whg. Kronberg, 
gute Anbind., ca. 89 m2, Terr., EBK, 
TLB, teilmöbl., Laminat, in MEH 2. 
OG (DG), Stellpl. mögl., ab 1.10., v. 
pri. an 1 - 2 Pers. HH, KM 1.059,- € 
+ BK ca. 300,- €.  Tel. 06173/79010 

Hallo, habe Kellerräume (2 - 3 je 
nach Bedarf) zu vermieten (in Bad 
Homburg), eigener Zugang. Tro-
cken, Stromzugang, Tageslicht 
(nicht in allen).  Chiffre VT 04/28
 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige, deutschsprachige 
erfahrene Putzhilfe, m/w/d, 1 x wö-
chentlich 6 bis 8 Stunden nach 
Frankfurt Nieder Erlenbach gesucht. 
 Tel. 0152/14741175

Suche Hausmeister a. Rentner, 
auf Minijobbasis in B. Homburg 
Ober - Erlenbach. Kleine Wohnung 
kann angemietet werden.  
 Tel. 0162/3764208

Gartenhilfe in Königstein gesucht. 
Für unseren Garten suchen wir eine 
zuverlässige Gartenhilfe für 4 Stun-
den wöchentlich. Wir bieten faire 
Bezahlung auf Stundenbasis. Wir 
freuen uns auf Ihre Nachricht.  
 Tel. 0171/3850270

Oberursel: Zuverlässige Hilfe für 
Haus und Garten gesucht, ca. 8 
Std./Woche. Selbstständig, Deutsch 
in Wort und Schrift. Freundliche An-
rufe:  Tel. 06171/3219

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung. Vertikutieren, Beet-
pflege, Terrassenreinigung. 
 Tel. 0178/9221987 

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Gartenpflege: Rasen mähen, He-
cken schneiden, kleine Umgestal-
tungen etc. Gerne auch regelmäßig. 
 Tel. 0151/17588600

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuvelässig.  Tel. 0157/38136689

Erfahrene und zuverlässige Reini-
gungskraft sucht Tätigkeit in Privat-
haushalt, Büro oder Praxisräumen.  
 Tel. 0163/3655999

Flexibler und rüstiger Pensionist 
(63) sucht nach 40 Jahren LH-Cargo
Beschäftg. als Faktotum, Caretaker,  
Chauffeur, Hundeausführer. Rasen-
mähen, Gartenpflege, Schul-Hol 
-Bringservice, Einkaufsfahrten usw. 
Bin verantwortungsbewusster und 
passionierter Autofahrer mit Führer-
schein Kl.1/3, eigener PKW vorh. 
Spr. Deutsch, Englisch, Frz./Spa. 
Grundk.  Tel. 0172/6948595

Ich bin eine fleißige, zuverlässige 
und pünktliche Putzfrau. Ich suche 
4 Stunden in einem Wohnhaus, um 
zu putzen oder zu bügeln. In Ober-
ursel oder Eschborn.  
 Tel. 0157/58512056

Zuverlässige junge Frau sucht 
Putzstelle am Vormittag in Privat-
haushalt.  Tel. 0157/53363918

Pflasterarbeiten, Terrassenbau, 
Außenanlagen, Rollrasen und Grün-
arbeit uvm.  Tel. 0157/87961299

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Schwalbach 
und Umgebung.  Tel. 0178/6806956

Gärtner sucht Arbeit in Privatgär-
ten (Rasen mähen, Hecke schnei-
den etc.).  Tel. 0178/6806956

Zimmermann/Gärtner (59 J.) sucht 
nettes Team zur Mitarbeit.  
 Tel. 0176/23410916

Zuverl. Putzkraft mit Erfahrung 
sucht Stelle in Bad Homburg. Mon-
tags, 1 x alle 2 Wochen.  
 Tel. 0174/6829319

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 0155/68725927

Herzliche, sympathische Dame 
bietet exzellenten Fahrservice und 
stilvolle Begleitung zu Ihren privaten 
und geschäftlichen Terminen. Dis-
kret, zuverlässig und stets mit ei-
nem Lächeln. Auf Wunsch verwöh-
ne ich Sie als leidenschaftliche Hob-
byköchin auch mit kulinarischen 
Köstlichkeiten. Vertrauen, Komfort 
und Niveau.  Chiffre VT 05/28

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Italienisch Sprachunterricht von 
Mutersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775  
 u. 01609/3426110

VERK ÄUFE

E-Bike, Bosch Motor 450 W, Top-
zustand, 1.200 km, Lichtanlage, Zu-
satzschloss, Lenkertasche, Geträn-
kehalter. VB 550,- €.  
 Tel. 0160/93802588

Harmonium der Marke Hofberg 
für 80,- € bei Selbstabholung zu 
verkaufen.  Tel. 0171/8820500

VERSCHIEDENES

Suche dringend Zeugen für mei-
nen Unfall a. 22.06.26 von Richtung 
Köppern nach Rosbach, Schnell-
straße, ca. 8:10 Uhr - bitte dringend 
melden - Belohnung - Danke! 
 Tel. 0170/5533035

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Zuverlässige  
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstgebühr von 
2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Notdienst-Apotheke 
ist zu erfahren über Telefon 0800-0022833 (Festnetz/ 
kostenlos) und Telefon 22833 ohne Vorwahl (für Han-
dys in allen Funknetzen). Der Anruf kostet 69 Cent 
pro Minute. Im Internet ist die Suche unter www.apo-
net.de möglich. Diese Liste erhebt keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit.

Freitag, 10. Juli 
Central-Apotheke, Steinbach, Bahnstraße 71,  
Tel. 06171-9161108
 
Samstag, 11. Juli
Rats-Apotheke, Eschborn, Rathausplatz 16,  
Tel. 06196-42131

Sonntag, 12. Juli 
Eulen-Apotheke, Frankfurt-Sossenheim,  
Siegener Straße 5, Tel. 069-344464

Montag, 13. Juli 
Radilo-Apotheke, Frankfurt, Radilostraße 15,  
Tel. 069-783416

Dienstag, 14. Juli  
Apotheke am Bahnhof Rödelheim, Frankfurt, 
Breitlacherstraße 78, Tel. 069-7891611

Mittwoch, 15. Juli 
Kronen-Apotheke, Frankfurt,  
Georg-Wolff-Straße 1, Tel. 069-573379

Donnerstag, 16. Juli  
Apotheke im Riedberg-Zentrum, Frankfurt,  
Riedbergplatz 2, Tel. 069-95118627

FÜR DEN NOTFALL

Viel Applaus für die beste „Arschbombe“
Eschborn (ew). Mit Spiel, Sport und viel 
Wasser hat Aqua Sports Eschborn (ASE) seine 
Vereinsmeisterschaften im Wiesenbad ausge-
tragen. Trotz der hochsommerlichen Tempera-
turen kamen zahlreiche Vereinsmitglieder mit 
ihren Familien und Freunden zu der Veranstal-
tung. Dabei stand nicht der Leistungsgedanke, 
sondern der Spaß am gemeinsamen Sport im 
Mittelpunkt. Unter dem Vereinsmotto „Mit 
Spaß zum Erfolg“ konnten bereits Kinder ab 
vier Jahren an den Wettbewerben teilnehmen. 
Neben klassischen Schwimmdisziplinen ge-
hörten auch ungewöhnliche Wettbewerbe wie 
Nudelreiten, T-Shirt-Schwimmen und Run-
ning Dive zum Programm.
Ein Höhepunkt waren die Familien- und 
Freundestaffeln. Dabei traten altersgemischte 
Mannschaften mit fantasievollen Namen ge-
geneinander an. Den Sieg holte das Team 
„Zwischen Seepferdchen und Knieleiden“ 
mit Eileen Nöll, Marina Reiber und Frieda 
Runge. Auf Platz zwei landete die Mann-
schaft „Kuh bricht in Freibad ein und nutzt 
die Rutsche“ mit Michael Traeger, Lars But-
zer und Kia Abbassi. Dritter wurde das Team 
„Six-Seven Attack“ der Familie Meinhardt.
Für Begeisterung bei Teilnehmerinnen, Teil-
nehmern und Publikum sorgte anschließend 
der Arschbombenwettbewerb. Je höher die 
Fontäne, desto besser fiel die Bewertung aus. 
In der Gewichtsklasse „Kieselstein-Liga“ ge-
wann Emilia Merle vor Lars Butzer, Gabriel 
König und Jonah Mahler. Im „Kanonenkugel-
Club“ setzte sich Mia Meinhardt vor Ole List 
und Luis Höfer durch, Nathan Kim belegte 
den dritten Platz. In der höchsten Klasse 
„Tsunami-Alarm“ überzeugte Mateas Uka 
mit einem Rückwärtssalto vom Drei-Meter-
Brett. Joachim Fritschi wurde Zweiter, Ing-
mar Grabs von Jussis Dritter.
Bei der Siegerehrung erhielten alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer einen kleinen Po-
kal. Anschließend ließ der Verein den Wett-
kampftag bei Bratwurst und Getränken aus-
klingen. Ein besonderer Dank galt den zahl-

reichen Helferinnen und Helfern sowie 
Organisator Sebastian Metzler, die zum Ge-
lingen der Vereinsmeisterschaften beigetra-
gen hatten.

ASE schmückt Vereinskreisel
Aqua Sports Eschborn ist zurzeit auch am 
Ortseingang in der Sossenheimer Straße prä-
sent. Der dortige Vereinskreisel steht derzeit 
im Zeichen von ASE. Gemeinsam mit Vorsit-
zender Petra Kümmel besuchte Bürgermeis-
ter Adnan Shaikh den Kreisel, der anlässlich 
des 22-jährigen Bestehens des Vereins in den 
Vereinsfarben gestaltet wurde. Der Bürger-
meister gratulierte dem Verein zum Jubiläum 
und dankte den Mitgliedern für deren Enga-
gement bei der Gestaltung des Eschborner 
Stadtbildes.

Bei den ASE-Vereinsmeisterschaften gab es auch ungewöhnliche Wettbewerbe wie das 
„Nudelreiten“� Foto: ASE

Adnan Shaikh und Petra Kümmel am 
Vereinskreisel in der Sossenheimer Straße, der 
von ASE dekoriert wurde. Foto: Stadt Eschborn 

Schützen auf den vorderen Plätzen
Eschborn (ew). Mehrere Mitglieder der 
Schützengesellschaft Eschborn haben bei den 
Hessischen Meisterschaften vordere Plätze 
erreicht. Daniel Gunkel belegte in der Diszip-
lin Armbrust national, Herren I, mit 108 Rin-
gen den zweiten Platz. Holger Kind wurde bei 
den Herren III mit 88 Ringen Dritter. Annika 
Kapp erreichte bei den Herren I mit 101 Rin-
gen Rang sieben.
Einen weiteren zweiten Platz sicherte sich 
die Mannschaft in der Disziplin Luftgewehr-
Auflage. Annika Kapp, Holger Kind und 

Daniel Gunkel kamen gemeinsam auf 297 
Ringe.
Auch in den laufenden Rundenwettkämpfen 
war der Verein erfolgreich. Die Mannschaft in 
der Disziplin Vorderlader-Kurzwaffe gewann 
gegen den Schützenverein Usingen mit 
259:243 Ringen. In der Bezirksklasse der 
Sportpistole setzte sich die Schützengesell-
schaft gegen den Schützenverein Wicker mit 
748:731 Ringen durch. Niederlagen gab es 
gegen die Schützengesellschaft Flörsheim 
und den Schützenverein Hochheim.

Eschborn (ew) – Die Herren 70 von „Tennis 
65 Eschborn“ haben sich erneut für die Deut-
schen Vereinsmeisterschaften qualifiziert. Mit 
einem 5:1-Heimsieg gegen den TC Wolfsberg 
Pforzheim sicherte sich die Mannschaft den 
ersten Platz in der Regionalliga Südwest.
Vor der abschließenden Begegnung lag das 
Eschborner Team knapp vor dem TC Roten-
bühl an der Tabellenspitze. Um die Qualifika-
tion perfekt zu machen, war mindestens ein 
Unentschieden erforderlich. Bereits nach den 

Einzeln führten die Eschborner mit 4:0 und 
hatten sich damit die Teilnahme an den Deut-
schen Vereinsmeisterschaften gesichert. Am 
Ende stand ein 5:1-Erfolg.
Die Deutschen Vereinsmeisterschaften finden 
am 5. und 6. September beim TC Rot-Weiß 
Bad Oeynhausen statt. Dort trifft die Mann-
schaft aus Eschborn auf einen bekannten 
Gegner. Im vergangenen Jahr standen sich 
beide Teams bereits im Finale gegenüber. Da-
mals setzte sich Bad Oeynhausen durch.

„Herren 70“ wollen Meister werden 

Donnerstag, 9. Juli: Kunst-
gespräch mit Joscha Ben-
der um 18 Uhr an der Alten 
Mühle.

Freitag, 10. Juli: Sommer-
theater „Ich verstehe was, 
was du nicht sagst“ um 21 
Uhr am Eschenplatz.

Sonntag, 12. Juli: Konzert 
für Orgel und Violine um 
18 Uhr in der evangelischen 
Kirche in der Hauptstraße 
16.

Dienstag, 14. Juli: Kinder-
summertime mit der Band 
„Polly Rakete“ um 15 Uhr 
im Süd-West-Park.

Mittwoch, 15. Juli: Summer-
time mit dem „SwingSize 
Orchestra“ um 19.30 Uhr 
am Bürgerzentrum Nieder-
höchstadt.

Donnerstag, 16. Juli: Er-
öffnung der Ausstellung 
„Schwestern zerreißt eure 
Ketten“ um 17 Uhr im Muse-
um am Eschenplatz.

Donnerstag, 16. Juli: Eröff-
nung des Eschborner Wein-
sommers um 17 Uhr im Mu-
seumshof am Eschenplatz.

Samstag, 18. Juli: Musik 
am Weinstand mit „Gude & 
Hola“ um 18.30 Uhr im Mu-
seumshof am Eschenplatz.

Dienstag, 21. Juli: Sprech-
stunde des Versorgungsamts 
um 9 Uhr im Seniorenraum 
des Erlebnishauses in der 
Odenwaldstraße 22 - 24.

Dienstag, 21. Juli: Kinder-
summertime mit dem The-
aterstück „Die Froschkö-
nigin“ um 15 Uhr im Süd-
West-Park.

Mittwoch, 22. Juli: Sum-
mertime mit der „Panik Po-
wer Band“ um 19.30 Uhr am 
Eschenplatz.

Freitag, 24. Juli: Open-Air-
Theater „Till Eulenspiegel“ 
um 21 Uhr am Eschenplatz.

T E R M I N E

Turnen, schwimmen und Leichtathletik
Eschborn (ew) – Mit einem Hessenmeisterti-
tel und einer Vizemeisterschaft sind die Turner 
des TV Eschborn von den Hessischen Mehr-
kampfmeisterschaften in Großen-Linden zu-
rückgekehrt. Carl Maier gewann den Jahn-
Neunkampf der Leistungsklasse 2 in der Al-
tersklasse 18 bis 19 Jahre mit 99,678 Punkten. 
Anton Britz belegte im Jahn-Sechskampf der 
Leistungsklasse 3 in der Altersklasse 12 bis 13 
Jahre mit 42,525 Punkten den zweiten Platz.
Der Jahn-Neunkampf verbindet Gerätturnen, 
Leichtathletik und Schwimmen. Carl Maier 
überzeugte unter anderem am Boden, im 
Kunstspringen und beim Tauchen. Auch in 
den weiteren Disziplinen sammelte er genü-
gend Punkte für den Titelgewinn. Anton Britz 
zeigte im Sechskampf besonders am Boden 
eine starke Leistung. Außerdem absolvierte er 
erfolgreich den Parallelbarren sowie die Dis-
ziplinen 75-Meter-Lauf, Kugelstoßen, Kunst-
springen und Brustschwimmen.
Mit ihren Ergebnissen haben sich beide Tur-
ner für die Deutschen Mehrkampfmeister-
schaften qualifiziert. Sie finden im September 
in Heide in Schleswig-Holstein statt.

Carl Maier (rechts) wurde in seiner Alters- 
und Leistungsklasse Hessenmeister. Anton 
Britz schafften den zweiten Platz. Fotos: TVE

Schwalbach/Eschborn (sz) – Wegen Bauar-
beiten im Bereich des Frankfurter Westbahn-
hofs kommt es vom 10. Juli bis 14. August zu 
erheblichen Einschränkungen im S-Bahn-
Verkehr. Betroffen sind auch die Linien S3 
und S4, die nach Eschborn und Schwalbach 
fahren.
Vom 11. Juli bis 3. August verkehren die S-
Bahnen werktags zwischen 5 und 21 Uhr nur 
eingeschränkt. Die Linie S3 wird zwischen 
Hauptbahnhof und Rödelheim umgeleitet. 
Die Stationen Galluswarte, Messe und Frank-
furt-West entfallen. Die Linie S4 fährt in die-
sem Zeitraum nicht zwischen Frankfurt-Süd 
und Rödelheim. Die S5 verkehrt nur im 

Halbstundentakt. Auch die S6 fährt zwischen 
Friedberg und Frankfurt-Süd nur alle 30 Mi-
nuten.
Nachts von 21 bis 5 Uhr sowie an den Wo-
chenenden gelten zusätzliche Einschränkun-
gen. Dann werden auch die Züge der Linie S5 
zwischen Hauptbahnhof und Rödelheim um-
geleitet. Die Linie S4 entfällt weiterhin zwi-
schen Frankfurt-Süd und Rödelheim. 
Die Deutsche Bahn richtet zwischen Rödel-
heim und Hauptbahnhof (Südseite) einen Er-
satzverkehr mit Bussen ein. An den Wochen-
enden 25./26. Juli und 1./2. August fahren 
außerdem Ersatzbusse zwischen Hauptbahn-
hof und Frankfurt-West.

Einschränkungen im S-Bahn-Verkehr
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